
Neerach, im Januar 2015

DANKE

Die vielen Zeichen inniger Anteilnahme und freundschaftlicher Verbundenheit, welche ich

beim Abschied von meinem geliebten Mann

Josef Hofstetter-Sartori

erfahren durfte, haben mich zutiefst berührt und getröstet.

Ganz besonders danken möchte ich:

– Herrn Pfarrer Duda für die einfühlsamen und tröstenden Worte und Umarmung

verbunden mit den berührenden Orgelklängen

– Danke auch für die vielen Spenden, tröstenden Worte und all die Liebe, die ich

entgegennehmen durfte.

Rosina Hofstetter-Sartori

Wenn das Licht erlischt, bleibt die Trauer.

Wenn die Trauer vergeht,

bleiben die Erinnerungen an das Licht.


